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Sonntag, den 26. April 1840, predigen in nachbenannten Kirchen: 
- Heute Mittags 1 Uhr Beichte. d 
St. Marien. um 7 Uhr Herr Archid. Dr. Kutewel. Um 9 Uhr Herr Zong, 
ſtorial⸗Rath und Superintendent Bresler. Um 2 Uhr Herr Diac. Dr. 
Hoͤpfner. Donnerſtag, den 30. April Herr Diac. Dr. Hoͤpfner Prüfung 
der Confirmanden. Anfang 9 Uhr. Nachmittag 3 Uhr Bibel: Erklärung 
Herr Archid. Dr. Kaiewel. Sonnadend den 2. Mai Mittags 1 Uhr Beichte. 
Koͤnigl. Kapelle. Vorm. Herr Domherr Roſſolkiewicz. Machm. Hr. Vicar. Haub. 
St. Johann. Vormittag Herr Paſtor Rösner. Anfang 9 Uhr. Sonnabend 1275 
Uhr Mittags Beichte. Nachmittag Herr Predigt⸗Amts⸗Candidat Torawald. 
Den 30. April Wochenpredigt Herr Hiace. Hepner. Anfang 9 Uhr. 
Dominikaner⸗Kirche. Vormittag Herr Vicar. Skiba Polniſch. Anfang 837 Uhr. 
Herr pfarr⸗Adminiſtrator Landmeſſer Deutſch. Anfang 10 Uhr. 

St. Catharinen. Vormittag Herr Paſtor Borkowski. Anfang um 9 Uhr. Mittags 
Herr Archld. Schnaaſe. Nachmittag Herr Diac. Wemmer. Mittwoch den 
29. April Wochenpredigt Herr Paſtor Borkowski. Anfang um 8 Upr. 

St. Brigitta. Vormittag Herr Pfarrer Fiebeg. Anfang gegen 9 Uhr. 
St. Eliſabeth. Vormitag Herr Prediger Böck. Den 3. Mat Communion, den 
Sonnabend vorher um 2 Uhr Vorbereitung. S e 
Carmeliter, ` Vormitiag Herr Pfarr »Aminifivafor Slowinski Nachmittag Herr 
Pfarrer Beil. 


. 
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St. Petri und Paull. Vormittag Militair⸗Sottesdienſt Herr Diviſſons⸗ Prediger 
Ka De halb 10 Uhr. Vormittag Herr Prediger Bock. Anfang 
11 Uhr. f € 5 , Si 

St. Welfen Vormittag Herr Superintendent Ebwalt. Anfang 9 Uhr. Sonn. 
abend, den 25. April 12 Uhr Mittags Beichte. Nachmit ag Herr Predi⸗ 

St. Auen. Voda Herr Prediger Mrongovius Polniſch. a 

St. Bardara. Vormittag Herr Prediger Karmann. Nachmittag Herr Prediger 
Ochlſchlaͤger. Mitewoch, den 29. April Wochenpredigt Herr Prediger Kar. 

g mann. Anfaug 9 Uhr. Soanadend Nachmittag 3 Uhr Beichte. EE 

St. Baridotoimdi.. Vormittag Herr Paſtor Fromm. Nachmittag Herr Predigt⸗ 
fie éi Dietrich. Donnerflag den 30. April Wochenpredigt Herr Pa- 

i or Fromm. 

St. Salvator. Vormittag Herr Prediger Blech. 8 

Heil. Leichnam. Vormittag Herr Prediger Meinef. 2 

Kirche zu Altſchottland. Vormittag Herr pfarrer Brill. Anfang 915 Uhr. f 

St. Albrecht. Das Feſt des Heil. Adalbert, Biſchof u. Märtyrer. a) Vormit⸗ 

) tag um 9 Uhr eine polnifhe Predigt Hr. Bicar. Grabowski aus Danzig. 
b) eine deutſche Predigt im Hochamte Herr Pfarrer Relke aus Langnau. 
e) Nachmittag um 3 Uhr eine deutſche Predigt Herr Vicar. Juretſchke 
aus Danzig. i Ee EEN të 

An gemeldete Sremde 


Angekommen den 23. April 1840. 5 * 
Herr Commerzien-Ratd Neumann aus Stettin, Herr Schiffbauer Fellevſen aus 
Norwegen, log. im Doc d'Oliva. Heer Lieutenant d. Groͤning aus Pr. Star ⸗ 
gardt, Herr Studioſus jur. v. Gröning aus Berlin, log, im Hotel de Thorn. 


Befanntmadungen. e 


1. Wegen eines Roͤhrenſchadens wird vom 27. d. M. ab das Weſſer in der 
Rechtſtadt, von der Diener und Hintergaſſe, bis einſchließlich die he lige Geiſtgaſſe 
auf unbeſtimmte Zeit, mindeſtens A bis 5 Tage abgeſchloſſen werden. 

Das Ketterhager Thor iſt wegen eines Roͤhrenſchadens geſperrt und dürfte der 
Bau binnen 5 Tagen beendigt werden. Das Langgaſſerthor iſt ebenfalls wegen 
eines Roͤhrenſchadens in der Langgaſſe geſperr“, und wenn die VBauansführung auch 
bieilt wird, fo läßt ſich doc nicht beſtimmen, wenn ſolches beeudigt fein kann und 
annehmen, daß dieſe Sperrung mindeſtens noch 8 Tage ſtattſinden muß. Dis reſp⸗ 
Publikam wird hiervon benachrichtiget. ä 

Danzig, den 24 April 1840. z 

? Röniglicher e Polizei⸗Director. 
\ eſſe. 
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Aumeldung der Anſprüche und Forderungen für den Zeitraum vom 


s inel. ultimo Dezember 1839 an folgende Kaſſen: 


1) tie Kaffe des Aten Infanterie⸗Regiments - 3 
e (fen Bataillons Aten Jufanterie⸗Regiments, inel. der demſelben 
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attachirten Straf⸗Abtheilung, 
Aten Bataillons Aren Infanterie⸗Reziments, 
Fuͤſilier⸗Batsillons Aten KEN 2 


nn * 


iſten Bataillons öten Infanterie-Regimente, 
Aten a Lé T Ee ER 5 
Fuͤſilier⸗ SE SE e 

- 33ften Infanterie⸗Regiments, 5 
Iften Bataillons 33ſten Infanterie⸗Regimente, 


az 


"aw DM na a 


attachtrten Straf⸗Abtheilung, 


5ten Infanterie-Regiments, e 


2ten e e e ` inel. der demſelben 


„ Iſten comdinirten Reſerve⸗Bataillons, incl. der demſelben atta⸗ 


Hirten Straf⸗Abtheilung. 
„Sten Kuraſſier⸗Regiments, e 
e Je (Iſten Leib⸗) Huſaren⸗Regiments, 


der Handwerks⸗Kompagnie 1ſten Artillerie⸗Brigabe, 


„Iſten Pionier⸗Abtheilung, 5 
Aten Invaliden⸗Kompagnie, 


des Aren Bataillons (Konitzſchen) 1ſten Garde⸗Landwehr⸗Regiments, 


D es, 

— Aften e  (Danzigfihen) Step e 

e ten e ` (Marienburgfchen) öten - 
. Atom xv pr. Stargardtſchen) + 
der 2ten Diviſions⸗Schule, 

des Kadetten⸗Inſtituts zu Culm, S 
der Artillerie⸗Werkſtaͤtte zu Danzig, ` 


des Arkillerie⸗Depots zu Danzig, 


x 5 » Graudenz, 


e 3 bk „Thorn, 

der Polniſchen Arbeiter⸗Adtheilung zu Graudenz, 
des Montirungs⸗Depots zu Graudenz, 
„Allgemeinen Garniſon⸗Lazareths zu Danzig, 


mm s e Thorn, 
Garniſon⸗Lazareths zu Conitz, 

w . e Niefenburg, 
D „Dt. Eylau, 
Albing, 


„% M * 


09 


5 (Thornſchen) Aten Provinz: Landwehr⸗Regiments, 


D * 


1 
4 * 
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250) die Kaſſe des Garniſon⸗Lazareths zu Pr. Stargardt, 

39) e * . ; ze Roſenberg, - 
3 Amts Cé der Reſerb Rend | 
EEE viant⸗Amts zu incl. erbe⸗Magazin⸗Rendan⸗ 
1 ve det zu Marienburg, Bun R 


AT » „ „Proviant⸗Amts zu Graudenz, inch. der Magazin⸗Rendantur zu 
> D Mewe und des Special Magazin Depots zu Culm, , 
"Am, e =, Probiant-Amts zu Thorn, 
44) - der Garniſon⸗Verwaltung zu Danzig, 
45) e SR BEN e e MWeichjelmünde, 
4) e e e e Seffnng Graudenz, 
477 e D e e D = Thorn, 8 = 
43) e magiſtratualiſchen Garniſon⸗Verwaltung zu Biſchofswerder pro 
40 ` 2 65 1839 inel. a 4 
„ ito zu Dt. Eylau, desgleichen, 
50) „ s e e „Freyſtadt H D 
51) e e D e Graudenz EE S 
52) e a a D R Conitz e 
5) „ e e Marienwerder 
51555555 “ N 
555 e ⸗Reuenburg - SÉ 
56) r * e e Niefenburg ` - e 
57 a e Nofenderg e 
58) » e e e „Strasburg . 
59) „„ „Elbing e 
600) „ „ „Marienburg e 
61 e e Pr. Stargardt 


id auf Antrag der Koͤnial. Intendantur des Lëen Armer⸗Corps ein Termin auf 
) ) den 1. Juli d. J. Vormitfags 11 Uhr i 
vor dem ernannten Deputirten Herrn Ober⸗Landes⸗Gerichts⸗Referendarius Witt⸗ 
muͤtz im hieſigen Oberlandesgerichts⸗Geſchaͤfts⸗Lokale angelegt worden, zu wel⸗ 
chem die unbekannten Gläubiger befagter Kaſſen unter der Verwarnung vorgeladen 
werden, daß fie nach fruchtloſem Ablaufe des Termins ihrer Ansprüche und Forde 
rungen an die gedachten Kaſſen verluſtig fein und nur an die Perſon des jenigen, 
mit welcher fie contrahirt haben, ſollen derwieſen werden. 
Marienwerder, den 3. Maͤrz 1840. E 
Livi- Senat des Königlichen Oberlandesgerichts. 

—— ———— EE 

AVERTISSEMENTS j 


3. 230 bis 300 Ruthen Torf, zur Austheilung an Arme für den nächſten 
Winter, ſollen dem Mindefifordernden zur Lieferung im Wege der Eizitation üder⸗ 
laſſen werden, und if ein Bietungstermin auf 


SE mt. DÉI 


e Mittwoch den 6. Mai 5. J., Vormittags 11 Uhr, ) 
auf dem Rethhauſe angeſetzt, zu welchem Lieferungeluflige mit dem Bemerken ein. 
geladen werden, daß die Lieferungs⸗Bedingungen auch vor dem Termine beim 
Herrn Calculator Rindfleiſch auf dem Rathhauſe eingeſehen werden können. 


Danzig, den 6. April 1840. ; N 
/ Der Woßhltbätigkeits⸗Verein. 
4. Zur Verpachtung des Rohrſchnitts, der etwanigen Grasnutzung, der Zis 


ſchere? und der Jagd des Sasper Sees, auf ein, drei oder ſechs Jahre, haben 
wir einen Lizitations-Termin in Neufahrwaſſer im Wilſonſchen Gaſthauſe 0 
Montag den 4. Mai Vormittags 9 Uhr 

vor dem Herrn Oekonomie⸗Commiſſarius Weickhmann angeſetzt. 

Danzig, den 16. April 1640. Sc 

Oberbuͤrgermeiſter, Bürgermeifter und Rath. 

5 Donnerſtag den 30. April d. J. ſollen im Grebiner Walde junge Eſchen, 
Ahorn, Rüſtern, Eichen und Buchen als Pflanzlinge, Schock⸗ oder Stücweſſe SC 
den Unterzeichnetea gegen baare Zahlung verkauft und ſofort abgeliefert werden. 

Kaufluſtige werden erſucht ſich an obenbenanntem Tage Morgens um 3 Uhr 
bei dem Bezirksfoͤrſter Cedat einzufinden. Reinick, 

Jorſt⸗Amt Kobbelgrube, den 17. April 1340. Stadt⸗Oberfoͤrſter. 


6. Der Stahl- und Eiſenfabrikant Johann Gottlieb Manglowski zu 
Oliva und die Jungfrau Laura Henriette Günther haben durch einen am 8. 
April d. J. verlautbarten Vertrag fuͤr ihre einzugehende Ehe die Gemeinſchaft der 
Güter in Anfehung des in die Ehe einzubringenden Vermögens ausgeſchloſſen. : 
Danzig, den 9. April 1840. 5 n 
a Bönigl. Land- und Stadtgericht. 

7. Die verwittwete Mühlenbeſitzer Weumann, Anne geborne Marderwald 
und der Rudolph Theodor potrykus haben am 19. Februar 1840 vor ihrer 
ie d, Séil Huter, wie des Erwerbes durch Erbſchaft⸗Ver⸗ 
maͤchtniſſe oder Dr ihre einzugehende Ehe gerichtlich ausgeſchloſſen. 

Schoͤneck, den 21. März 1840 d en, 10 ad 
Bönigliches Lands und Stadtgericht. 

8. Von dem unterzelchneten Gerichte wird biemit bekannt gemacht daß der 
Schneidermeiſter Johann Bautenberg hieſelbſt und die Wittwe Caroline Guy 
geb. Andres für die von ihnen einzugehende Che mittelſt Vertrages dom 23. d. M. 
die Gemeinfhaft der Güter und des Erwerdes ausgeſchloſſſen haben. ? 

Tiegenhof, den 25. März 1340. | 
D Bonet, Land, und Stadtgeriche⸗ 
T O de e fa 1 * 

28 Sanft entſchlief nach ſiebenwöchentlichem Leiden an den Folgen der Eut⸗ 
bindung heute Abend 6 Uhr meine innigſt geliebte Gattin und unfer einziges Kind, 
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magdalena Saſt geb. Beergzen, 


im 20ſten Jahre ihres Lebens und im Iten unſerer glücklichen Ehe. Bom tief 
ſten Schmerze durchdrungen, ſtehen wir an ihrer Leiche und indem wir dieſes 
Freunden und Bekannten Be aa pr 1 ſtille Theilnahme. 
ig, den 23. Apri 8 ilhelm Faſt nebſt Sohn 
Danzig, den 23. Af Abr. Geertzen, Beam 
Magdalena Geertzen geb. Foht. 


Literariſche Anzeige. 
10. Rüͤtzlich für Bürger, Landlente, Oekonomen und Jeden der die Witte⸗ 
rungs⸗Vorzeichen zu wiſſen wünſcht, iſt zu haben bei F v. Sam. G e r⸗ 
hard, Langgaſſe M 400. | FD 

Der neue Wetterprophet e 


mit einem Witterungs⸗Kalender, — (Herſchels) Witterungs⸗ und Mondfheind Ta: 

belle, — der Selbſt⸗Aufertigung eines neuen untrüglichen Barometers 

5 und einem oͤkonomiſchen Kalender, 
? von Albert Berger. 

Dies in Webrpele sche Véier Zei aug weg bee wſiche Siet, 
S es in rheit ſehr u e Buch enthalt auch no on e e 
ët Aber. die Zucht, Krankheiten er ruhe he ee — des Rindpie⸗ 

hes, — der Schaafe — und beſte Mittel zur Vertilgung ſchaͤdlicher Inſekten. 
... b AC 


Anseig e n. 


11. Anträge zur Verſicherung gegen Feuers gefahr bei der Londoner Phönik: 
Aſſekuranz⸗Compagnie auf Grundſtücke, Modillen und Waaren, fo wie zur Lebens 

Verſicherung bel der Londoner Pelican⸗Compagnie werden angenommen ven Alex. 
‚ Gibfone, im Comtoir Wollwebergaſſe W 1991. x 


12. Einzahlungen bei der Preuß. Renten- Verſiche⸗ | 
uſtalt, w mmen in d „Agentur de 

e gd ee d M1986. 

13. 1800 Rthlr. find auf ländliche Grundſtücke zu deſtätigen und 500 Rehlr. 

fo auf ein Grundſtück in der Stadt eingetragen ſtehen, zu cediren. Nähere Rach⸗ 

richt giebt der Ote.⸗Commiſſ. Zernecke Higtergaſſe AZ 120. 


14. Vom künftigen Monat Mai d. J. wird die Jappioſche Bibliothek in der 
St. Johannls⸗Kirche dem gebildeten Publikum alle Mittwoch geöffnet und der Herr 
Paftor Rösner als Bibliothekar zur Abreihung der gewünſchten Bücher anmejend 
fein, und den Catalog vorlegen. Danzig, den 23. April 1840. 
Die Verwalter der Zoch, Zappio ſchen Teſtaments⸗ Stiftungen. 

d ! Lind, Jernecke. Saamann. eld. 
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15. Melne, am 15. Marz e., mit Sräufeln Johanna Louiſe Nägele 
ſtattgehabte Vellobung iſt gege ſchon am 21. d. Mts. durch Sage 
üblichen Ringes getrennt worden, welches ich, obgleich ich meinen Ring bis dato noch 
nicht zurück empfangen, dennoch mich genöthlgt ſehe, hiemit ganz ergebenſt anzuzeigen. 

Danzig, den 23. April 1340. Robert Theodor Schudert. 

16. Ein maifives Haus mit 7 Stuben nebst Hbf. und Gemüſe⸗Garten in der 
Mariendurger Gegend, an der Laudſtraße gelegen und zu einem Waarengeſchäft ſehe 
geeignet, iſt zu dermiethen oder zu verkaufen. Das Raͤhere Hundegaſſt . 251. 
11. Zu Vermietung des ig bei dem St. Eliſabeth⸗Hospital, für die e: 
jaͤhrige Sommerzeit, haben wir auf N 5 

d e wi den 29. April Vormittags 11 Uhr 
im St. i einen Termin angeſetzt, welches wir zur Kennt 
ni iedurch anzeigen. g e 
ge 21. April 1840. 5 i 
Die Vorſteher der vereinigten Zospitaͤler zum Beil. Geiſt und St. Eliſabeth. 
Crojan. Behrend. A. T. v. Srantzius. Roſen meyer. 
18. Verſicherungen gegen Feuersgefahr auf Grundſtuͤcke, Mobilien und Waa- 
ren, werden von dem Hauptagenten der vaterländiſchen Feuer⸗Verſicherungs⸗Geſell⸗ 
ſchaft in Elberfeld, C. 3. Pantzer, Brodtkaͤnkengaſſe M 711., angenommen und 
die Dokumente darüber ſogleich ausgefertigt. 


19. Da jetzt in meiner Toͤchterſchule einige Platze leer werden, fo bitte ich die 
reſp. Eltern das ſeit ſo vielen Jahren geneffene Zut⸗auen mir auch nech ferner zu 
ſchenken und ihre Lieblinge mir anzuvertrauen. Um baldige Rückſprache bittet 
. SE Henriette Schweiger, Brodtbaͤnkenthor AS 688. 
20. Gem Sliefen werden gekauft Schmiedegaſſe NZ 279. ema 
21. Das Haus am Olibaer Thor M 565.,66., mit 9 modern decorirfen Stu⸗ 
ben, groß Entree, Keller, 2 Kuchen, Holz⸗ und Pferdeſtall, mit einem großen Odſt⸗ 
und Blumengarten, iſt im Ganzen oder getheilk zu vermiethen, oder auch zu ver⸗ 
kaufen. Das Mähere Frauengaſſe N 839, 5 
2% Daß ich jetzt in der Breitegeffe AG 1141. W zeige ich ergebenſt an. 
e vu r. Bredow. 
23. Eine ſpaniſche Wand von 7 Fuß Höhe und 18 Fuß Breite wird zu kau⸗ 
fen geſucht in der Halle . 2033, die zweite Thuͤre. 
24. ch erinnere meine geehrten Kunden und hohen Damen, daß jetzt wieder 
in jeder Woche alle Arten Strohhüte gewaſchen werden, auch Seidenhuͤte und Blon ⸗ 
denhauben, wollene, Merino., feidene und Flohr Shawls und Tücher, werden fr 
ſchoͤn gewaſchen Ankerſchmiedegaſſe neben dem Buttermarkt Gei SC AE 
Juſtina ende, 

25. Es empfiehlt ſich zum Unterrichten in der neurſten. Stickeret mit Plattſti⸗ 
chen auf Seide und wollene Stoffe. 

J. Sehmke, Langgartin, Hotel de Königsberg, 2 Treppen hoch. 


26. Am 206. als den Albertus:-Sonntag, ſehr ſchone 
Muſik im Walde zu den drei Schweinskoͤpfen; auch 
iſt im ſelbigen Haufe ein ſehr ſchoͤnes und bequemes 
Logis auf das beſte meublirt zu vermiethen. Regenz. 
27. Morgen em Albertustage m Schahnasjanſchen Gar⸗ 


ten Harfenſpiel und Geſang von den doͤhmiſchen Muſikern Wepnel und Conſorten. 
285 Sonntag den 26. d. M. Konzert in Hermannshof. 


20. Penfiongire, die bier gët besuchen, finden billige Aufnahme, 
eigne Zimmer, gehörige Aufſicht, Muſikanterricht ıc. in einem anftänd. Haufe in 
der Langgaſſe. Mäperes durch \ ` 


das Commiſſions⸗Comtoir, Langgaſſe M2002. 


30. Ein bis jetzt zu einer Brandtwein⸗Jabrike benutztes Grundſſuͤe, hieſelbſt 
an der Mottlan gelegen, mit vollſtändigem Peſtoriusſchen Dampf⸗Apparat, welches 
mit ſeinen Gebänden und Speichern auch zu jedem andern Fabrik⸗Geſchaͤft benutzt 
werden kann, ſtehet aus freier Hand zu derkaufen. -Mäberes hierüber beim Maäb⸗ 
ler Herrn Richter, Hundegaſſe AS 351. unweit des Stadthefes. 

31. Landgüter von verſchiedener Größe, ſowohl zum Kauf als zur Pachtunz, 
weiſet, auf portofreie Anfragen, nach: der Kaufmann Hammerſtein in Chriſtburg. 


32. 2 Hafenbuden, 1 hoͤpeſch. Hof und 1 größeres Gut wird zu kaufen geſucht 


duch das Commiſſions⸗Bureau, Langgaſſe W 2002. 
33. 5000 Rthlr. Stiftungsgeld ſollen auf laͤnd⸗ 


liche Grundſtucke zur (fen Hypothek, gegen übliche Zinſen begeben werden. Nähe 
res Poggenpfuhl AZ 190, E Ee R 
34. Geſucht wird ein guter trockner Lager Keller am Langenmarkte oder in deſſen 
Naͤhe. Hierauf Reflectirende belieben ihre Adreſſe unter den Buchflaben C. L. iu 
der Expedition dieſer Blatter abzugeben. Danzig, den 25. Apell 1840. 


35. Ein Gutsbeſſtzer bei Buͤtow ſucht einen Hauslehrer. Das Nähere Breite . 
gaſſe M 1159., zwei Treppen hoch. x S 2 
36. 2350 Thaler Kindergeld ſind zu 4 pro Cent auf fihre Hypothek zu ber 
ſtätigen. Das Naͤhere deshalb Kohlenmarkt M 2038. f 
37. Wer den 27. d. M. nach Neuteih zu Jahrmarkt mitfahren will der melde 
ſich Fleiſchergaſſe W 58.; den 26. Nach mittag wird adgefahren. 
38. Auf 1 niederungſch. freikölüm. Gru udſtück mit 1 Hufe 26 Morg. Land, ſucht 
man 800 Mihlr. zur (fen Stelle, 496, ur iter Adreſſe S. im 2 

É eilage. 


er 2 
Beilage zum Danziger Intelligenz Blatt. 


VN. 97. Sonnabend, den 25. Aptil 1840. 


Gë 


mein Beſtreben fein, durch prompte und reelle Bedienurg mir das Zutrauen 

) meiner geehrten Kunden zu erwerben. E. Schul geb. Zielke. 

© In dem Bleihhenie ſelbn find 2 alte Oefen und 1 Mangel billig zu derkaufen. bi 
8888 mr E E Eeer A 
40. Gegen 5000 .Rehkt, oe im Ganzen, oder geteilt, auf ſichere 
ländliche Srundſtücke, zu dillig em Zinsſatze zu beſtaͤtigen; ein Grundſtück in der 


Sandgrube, wobei ein ſehr ſchoͤn er großer Garten beſonders zu empfehlen, iſt 


zu verkaufen, u. ein gegenwärtig zur Gaſſwirthſchaft eingerichtetes Grundſück, auf 
dem auch die Hakenbudengerechtigkeit baftet, u. welches nur 17 


Meile von hier, an der Chauſſee belegen, iſt zu verpachten. Das Mäbere, bei dem 
Stſchaͤfts⸗Commiſſionair Woſché N 
8 Ss 2 Sch RN Heil. Geiſtgaſſe u 938 SS 
41. In dem neu eroaufen Gaſthanſe zu Scharfenort AS Lë. im Jeden ` 
die Fontaine, empfiehlt ſich der Bewohner deſſelden Andreas Patſcha mit 
ſeiner vollſtaͤndig eingerichteten Saſtwirthſchaft dem geehrten Publiko unter ab 
* 


Set Ge E LE 
5 


ſſcherung reeller Bedienung, dei freiem Eintritt in den Garten. ugleich find 
N ge 29 re ae zu dermiethen, und kann bit Bade⸗Appa⸗ 
rat m ` Auch iſt fü die Unterbringung von Eguipagen geſorgt. 
9 e 
42. Ich wohne jetzt Schmiedegaſſe No. 289., das vlerte Haus von meiner fréi 
dern Wohnung. Dieſes zelgt ergedenſt an S. Weltig, Hebamme. 

Der me ib ungen. 

43. Zum 1. October d. J. iſt Heil. Geißgaſſe AM: 918. ein ſchoͤn decorirter 
Oberſaal mit arch ohne Meudeln an och Sa Perſonen zu vermiethen. 
4. Zu Hochſtrieß W 8. find 2 Stuben nebſt Küche und freien Eintritt in 
den Garten zu vermiethen. ö 
45. In Ohre iſt ein Logis zum Sommer vergnügen zu vermiethen und das 
Nähere beim Schulzen Schwalm zu befragen und gleich zu beziehen. geck 
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46, n der lebhafteſten Gegend der Stadt iſt ein, fid zu jedem Seſchaͤft 
S qualifichiender großer Laden, nebſt einer vorkuͤglich ſchoͤnen und fe 
= Wohngelegenheit zu vermiethen und ſofort zu beziehen. Das Nähere Set, 
= lenmarkt M 2039. a 
47. In Neuſchottland u 16. iR eine Vorderſtude mit oder ohne Meubeln, 
nebſt Eintritt in den Garten, in vermiethen. 
48. Durch befondere Umſtaͤn de veranlaßt iſt die Fromm ſche Sommerwohnung 
zu vermiethen. Nähere Auskunft hierüber erfährt man Langgaſſe Az 516. 
49. Das Haus Breitgaſſe W 1107. ꝛc. iſt zu Michaeli rechter Ziehzeit zu 
vermieipen. Nachricht Iten Damm M 1108, ` 8 


50. Langenmarkt M 490. ig ein geräumiges meublirtes Zimmer, 
mit der Ausſicht nach dem Markte, zu vermiethen. S 
51. Auf Pitzkendorf M 18. iſt eine herrſchaftliche Wohnung zu vermiethen, 
wobel Stallung, Wagen⸗Remiſe, Garten⸗Promenade, der Lindenplaß beim Haufe, 
der Brunnen mit Quellwaſſer und ein Paar Blumen⸗Rabatten mit zu haben ind. 
Nähere Nachricht bei dem Gartner Benſe mann daſelbſt. 
52. Langfuhr iſt eine Stube nebſt Küche, Boden und Eintritt in den Garten 
zum Sommervergnügen zu vermiethen. Das Nähere M 82. daſelbſt. 
53. any, AS 1951. find 2 Stuben mit Meudeln an einzelne Perfonen 
u vermiethen. 
54. Zwei Stuben mit Meudeln vis a vis, nebſt Küche, find Langenmarkt . 
448. zu vermicthen und gleich zu beziehen. ` = 
55. Schmiedegaſſe N 259. find mehrere Meubeln und Betten zu vermierhen. 
56. Langgaſſe A 305. ſiad zwei mendlirte Zimmer zu vermiethen. 
57. Heiligendrunn M 14. find 2 Stuben abi Eintritt in den Garten für die 
Sommerzeit zuſammen auch getheilt zu vermiethen. 5 
58. Zwirngaſſe AS 1156. if 1 mend l. Stube nach vorne zu dermiethen. 
5 ; Aucetionen 

59. Montag, den 27. April d. J. ſollen in dem Haufe M 1575. am Fiſch · 
markt auf freiwilliges Verlangen aus dem Nachlaſſe der Fran Wirtwe Zekoloff, 
durch Auction meiſtdietend verkauft werden: ’ 

Goldene Repetir- und Damen- und ſilberne Taſchenuhren, I goldene Uhrkette, 
mehreres Silderzeug und werthvolle ſilberne Medaillen 1 Klavier, 1 engl. Stuben. 
uhr, 1 Sopha, Glae., Biber, und Linnenfhränfe, Kon moden! Hombre.“ Klappe 
Waſch⸗ und Spiegeltiſde, Spiegel, Gemälde, Stühle, Schreidpalte, Himmel und 
Rahmbettgeſtelle, 1 großes Kanregal mit dam gedoͤriger Tombank, Schiebladen, 
Buͤchſen, Kalten ꝛc., große und kleine eiſerne Waagebalken nebſt Schaalen, Dtlleaer- 
nebſt Rinnen, 1 gut erhaltene Tabacksſchneidemaſchlene nebſt 52 Gr, eiſerne Ge. 
wichte, Kalten mit Ciſenbeſchlag, viele Betten, Kiſſen und Matratzen, Bett. und 
Leibwäſche, Gardinen, Tiſchteus, Linnen und Kleidungsgücke ker derſchiedenſten Art 
in großer Auswahl, Porzellan, Zapance und Glas, ſehr vielen kupfernes, kanernes 


— 
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1 
und meſſingnes (1 metallner Mörfer 167 U) wie auch anderes Haus. und Küchen⸗ 
grrätd und vielerlei andere nützliche Sachen, ſowohl zum Hausgebrauch wie auch in 
einem Ladengeſchaͤft anwendbar. 

u vorſtebender Auction ſollen noch feilgeboten verkauft werden: 1 großer 
eiferaer Geldkaſten, 1 Orgel in Form eines Spindes und Bücher von veiſchieden em 
Inhalt. d 
60. Nicht Donnerſlag, den 7. fondern den 14. Mal d. J. 12 Uhr Mittags, 
ſollen auf dim Langenmarkte auf gerichtliche Verfügung und freiwilliges Verlan⸗ 
gen öffentlich meiſtdietend verkauft werden: i f 

Mehrere Reit-, Wagen, und Arbeitspferde, Kutſchen, Droſchken, Halb ⸗, Wie 
ner, Stuhl, Spa zier⸗; Leiter- und Arbeisswagen, Kaleſchen, Schleifen, Wagenge⸗ 
nelle, Wagen: und Aufladeleitern, mehrere Saͤnge Rider, Blank und Arbeitsge⸗ 
ſchirre, Reitzeuge, Decken und vielerlei Stallutenſilien. 


. ntag, den 4. Mai d. J., ſollen in dem Haufe, Item Stein 
236, auf freiwilliges Verlangen öffentlich meiftbietend ve: kauft werden: ie 

Moderne und geſchmackvoll gearbeitete, ſilderne Zuckerkoͤrbe, Konfektſchüſfeln, 
Wacksſtockdoſen, Praͤſentirt Ver, Theetöpfe, Kaffee» und Sahnekannen, Leuchter, Lichte 
fcherrens und Bouteillen⸗Unterſäze, Lampen, Fiſchheder, Suppenloͤffel, Meſſer und 
Gadeln und 1 Paar dito Taſſen, 1 goldene Taſchenuhr, 1 engl. ſilderplattirte 
Theemaſchine, 2 große Spiegel, 1 mahagoni Sekretair, 1 dito Eckſpind, dito Chr, 
Spiele und Spiegeltiſche, 1 polirtes Sopha, 3 Dus, dito Stühle, geürichene Kom⸗ 
toirtiſche, Schlafſchraͤnke, Bettraͤhme u. ſ. w. Diverfe Kronleuchter, Lampen, engl. 
Hauslaternen, Betten, 1 Marderfutter, porzellane Taſſen, Blumenvaſen und Figur 
ren, mehreres Fe ance und Glas, lakirtes Hausge r dh, 2 Paar kupferne Waage⸗ 
ſchaalen mit Balken und circa 50 Pfund metallene Gewichte. EE 

Berner: 1 Familien, 1 Arbeit: und 1 Braucrwagen, 4 Paar Blanfaefihierg, 
1 Reitſattel geht Reitzeug, 1 großer eiſerner Waagedalken nebſt Schaalen und 
Se Holzketten, Setreideſaͤce, Stallatenſilten und vielerlei andere nüßliche 
Sachen. 
62. Donnerſtag, den 7. Mai 1840, Vormittags präcife 10 Uhr, ſollen auf feck 
williges Verlan zen zu Kriefkohl im Hofe W 1. meifibtetend verkauft werden: 

ci: ca 20 Pferde, Worunter 1 vorzuͤgliche Stute und Hengſt, 6 Jaͤhrlinge, 10 

ſchwere Kühe, 1 Ochſe, 6 Hocklinge, 10 Schweine, 8 Ferkel, 5 Schaafe, 3 

große Arbeitswagen, 2 Pflüge mit doppelten Schaaren, 2 Landhaken, 1 Paar 

Ser mit ege Zinken, einiges Mobiliar, Küchengeraͤthe und viele nügliche 

achen mehr. e 
Sichern und bekannten Käufern wird der Schlungstermin am Auctionstage 

angezeigt, wogegen Unbekannte zur Stelle Zahlung leiſten. 

Fremde Gegenſtaͤnde zum Mitderkauf werden nicht angenommen. 

= ze — 42 em hoͤflichſt glad" em gi ae gefäl« 
ligſt za tinfinden zu wollen. edler, Auctionator 
dé eangenmarkt M A26, 5 

OH ` 


N nd 856 , s H 
Sachen lu verkaufen in Danis 
Mobilia oder bewegliche Sachen. 1 et 
Ki Cin brauner gut dreſſzer Hühnerhund iſt pilig zu haden un- 
5 ter den Seugen 1166. N ei 3 
64. gem. Ertra ſchöne Königsberger: Saat⸗Wicken ſind zu: haben Hundegaffe 
MER u,  _ éi SS = 
65. griſce angerommene: LIinburger Kaͤſe, amıvornädıfgen Graben 


66. Blutegel habe ich eine Sendung erhalten und verkaufe: d 
, große das Schock 5 R hlr. das Stück 3 Sgr., * 
mittel ⸗ e, ET s: ‘a 217: 3. f 


kleine ⸗ 5 3 3 3 % 2 a: Ki 
Die auswärtigen Herren Apotheker e. bitte ich, wir das Geld franco und 
5 Sgr. für Emballage mitzuſchicken. Im kleinen Verkauf muß jedesmal eine De: 
ſchtinigung vom Arzt mitgeſchickt werden. 8. 6 Werner, 
a Fiſchmarkt⸗Ecke am Häkerthor. 
Leg Eine Parthie gutes Rohr Geht zu verkaufen bei: N 
J. Vollbrecht in Weißheff bei Krampitz. 
08. men Buchsbaum und Lavendet wird dillig verkauft Reuſchot' land W 14. 


4 Mehrere 100 Klafter ſehr | ichtenes Klo⸗ 
ben holz, welches in dieſen Tagen hier eintrifft, ſind dann in kleinen als greßen 


kV C S ` 3 7 
Quantitäten billig um Verkauf vorſtaͤdtſchen Graben M 403. 
70. Trockenes büchenes hochländiſches Klobeaholt, ſo wie auch (ichenes 3, fuͤßi⸗ 
ges Klobenholz iſt zu haben dorſtaͤdtſchen Graden NE 40335 * 
71. Carl E: Ai Sho lle, 

9 Breitgaſſe W 1045, Ecke der Faulengaſſe, 
empfiehlt in beſter Qualité und zu den billieſten Preiſen: alle Sorten Kaffee und 
Zucker, ſo wie ſaͤmmtliche Sorten Thee, Reis, feine Graupen, Catharinen⸗ und beſte 
Thüriager Pflaumen, allerfeinſtes Proven ge, Oel, Cap'en, Oliven Dattela, Feigen, 
Traubenroſienen, Prinzeßmandeln, engl. Pickles und Sar gen - India Sc va, engl. 
Senf, mehrere Gattungen Moſttich, Cayenne - Pfeffer, Eſtragon⸗Eſſig, Schweizer, 
grünen: Kräuter-, Edamer,, Yarmafan,, Eyeiters und Limburger Käſe, marinirte bod. 
Heertuge, beſonders aber auch ein Lager ſehr ſchoͤner und preis würdiger Cigarren, 
wie auch feinen Varinzs Canaſter in Rollen und Blättern, und verſchtedene Sorten 
Packet⸗Tabacke. . E D, Ae 3 
72. mus. Kaiser-Cardinal'ä'25;. feinster Bischof 3 16/Sgri,.so wie alle Gat-- 
tungen rother und weisser Bordeaux Weine zu 13). 15, 20 und 30, Sgr. die 
grosse versiegelte Bouteille, wie verschiedene Sorten Rhein- und spani- 
scher Weine von vorzüglicher: Güte zu: den billigsten Preisen, empfiehlt die 
Weinhandlung von Otto Pr, Hohnbach, Jopengasse No 596. 
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73 Gothaer Schlack Wurf a 8 Sgr., Lübſche Wurſt a 8 Sgr., Roladen a 
6 Sar., Planner Schinken a 6 Sgr., feine Berliner Zungen» Wurſt a 6 Sgr., 
feine Berliner Blu:⸗Wurſt a 5 Sgr., feine Berliner Trüffel⸗ urſt a 5 Sgr., pom⸗ 
merſch· Mett. Wurſt a 6 Sar., Zwiebel- Wurſt a 4 Sgr., ſächſiſche Wurſt a 4 Sgr., 
feingebacktes Kleps-Fleiſch a 4 Sgr., alles pro Pfund in vorzüglicher Güte, fo wie 
gekochtes Salz- Schweine-Fleiſch in deſter Qualit ä: empfiehlt zur geneigten Abn⸗ hme 

Danzig, den 24. April 1840. P E. ©: Kauter, Zen Damm W 1275, 


. Einem geehrten Publikum empfehle ich alle 
Jattungen Gewürze, Vanille, und Gefundheits. Chocoladen das Pfund 3 dis 14 
Sgr. und 15 tis 20 Sar. Cacao Tre und Choceladen - Pulver zur Suppe a 8 
Sgr., Cacao-Caffee a 11 Sgr., fo wie alle andern Ca:ao-Zabrıfate gut und billig 
mit einem Nabatt von 20% zum Wiederverkaues. Ferner habe ich mir zur Nach⸗ 
frage eine Sendung der belnbteſten Edocolade⸗ Sorten (worunter auch Racahout 
äös-Arabes a 9 u. 10 Sr), von dem Königl. Hoflieferanten 
Theodor Hildebrand aus Berlin kammen laſſen und 
empfehle den Liebhabern dieſer Chocolade ſelbige zu den Fabrikpreiſen mit ebenfalls 
20 9% Rabatt zum Wiederverkauf. Zügleich bitte ich ein geehrtes Publikum auf 
die Güte beider Fabrikate zu achten und dem Beſſeren den Vo zug zu geben. 
E. 3. Noͤtzel am Holzmarkt. 

75. Ein ganz vorzüglicher, moderner Aſtziger Kutſchwagen mit echt engliſchen 
Federn, ein breit, und ein ſchmalgeleiſender Laſt⸗ und Leiterwagen, ſtehen zu vertau⸗ 
fen Leege Thor WN 304. F ng 
76. Eine zur Hefen⸗Fabrikation complette Einrich⸗ 
tung, beſtehend aus 2 Preſſen, Faſſern, Bütten, Kühlſchtff ꝛc., ſo wie 3 eichene 
Branntwein Stück Faͤſſer, jedes circa 15 Ohm enthaltend, frëe zu derkaufen Leege⸗ 
Thor M 304 SS 
IT Von der riichten Sprups⸗Moskobade, geren ich aufs Neue ein Faß er⸗ 
halten habe, empfehle ich das Pfund a 37 Sgr., im Stein dilliger. E. 8. Nötzel. 
78. Langgerten M 56. Gebot eine Kirſcheupreſſe nebst Stampfen und einigen 
Faͤſſern zum Verkauf, Auch find. daſelbſt 1 Vloloncells und 1 Violine von vor zuͤg⸗ 
licem Ton, auch noch 2 Beatſchen und 2 Violinen käuflich zu haben. 
79. 2 alte Ofen find zu Haben Git Geiſtgaſſe No. 777. x 
80. Italieniſche Bordüren⸗, a jour Tüll und Strohhüte für: Damen, Baͤnder 
in ge Ben d Legale? und Italicner-Knabenhüte gingen mir ſo eden ein 
und empfehle dieſelden zu moͤglichſt dilligen Preiſen. ; 

Katie J. W. Gerlach, Wwe. 


st. Stadtgebieth, in Vontengang, beim Hendelszärtner Rohde, if gutes 
Kuhhen zu haben. f 
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12. Bates trocaes buͤchnes and eichnes Brennholz, fo wie 


eichene Plankenender, aud Mrt zum Verkauf im än A 1627, 
auch werden Beſtellungen darauf Schnüffelmarkt AS 635. angegaommen. 
83. Auf dem Pockenbausſchen Holzraum iſt aufs neue hochländiſches und ge⸗ 
floͤßtes büͤchenes, eichenes und fichtenes Klobenholz, aus Putzig gelagert. Es wud 
zu den dilligſten Preiſen verkauft, 
84. Runde Joh anni⸗Saat⸗Kartoffeln, zum Fru ‚Erndten, das Maaß 3 Sgr. 
erhalt man in kangefuhr AS 19. fein, zum SH ; 0 EN 
85. Eine Hobeldenk, ganz ohne Fehler, muß wegen anhaltender Krankheit des 
Beſitzers verkauft werden Boͤttchergaſſe AS 1066. a 
86. Vorzüglich ſchoͤne friſche geräucherte pommerſche Lachſe, das Pfund 6 Sgr., 
empfiehle : a C. G. Nägel. 
7. Circa 20,000 Er Bierpfropfen find bei uns 
billig kaͤuflich zu haben. M. F. Lierau & Co. 
— —— 
Immobllia oder unbewegliche Sachen. 
88. ; (Rothwendiger Verkauf.) 5 
Das den Bürger Johann Gottfried Raabeſchen Eheleuten zugehoͤrige, am 

Stein ımter der Servis-Numm:r 794, und W 51, des Hypothekenbuchs am Ram. 
bau gelegene Gruadſtück, adg ſchätzt auf 1608 Rihlr. zufolge der nebſt Hypotheken» 
ſcheine und Bedingungen in der Regiſtratur einzuſchenden Taxe, fol 5 

f den Acht und Zwanzigſten July 1840 Vormittags um 12 Uhr 
in oder vor dem Artusbofe verkauft werden. 

Rönigl. Land und Stadtgericht zu Danzig. 


89. Auf freiwilliges Verlangen ſollen die beiden Grundſtücke: Karpfenſeigen an 
der Radaune Serdis⸗ A8 169 1. Hypotheten⸗ . 4., und an der Schneidemühle 
Servis NE 1 Hypotheken⸗M 2., e e 
Dienſtag, den 5. Mal d. J. im Artus hofe 

öffentlich an den Meiſtdietenden verſteigert werden. Das erſtere traͤgt halbjährlich 
51 Rthlr. Miethe, das andere halbjährlich 55 Rthlr. Micthe ein. Die Kaufgelder 
müſſen baar erlegt werden. Die Beſitzdocumente und Bedingungen find täglich bei 
mir einzuſehen. J. T. Engelhard, Auctionator. 


90. Freitag den 8. Mai d. J. Vormittags 10 Uhr, fol im neuen Raum vor 
dem Langgarter Thor ein Schoppen mit Pfannen gedeckt, 112 Fuß lang, u. 5274 
Fuß breit, an den Meiſtbie renden zum Abbrechen verkauft werden. f 

J. T. Engelhard, Auetlonator. 
91. Dienſtag, den 19. Mai d. J., ſoll das Grundſtück in der Jopengaſſe, Ser 
vis⸗Rummer 565., Hhpotheken⸗Rummer 35., auf freiwilliges Verlangen im Artus. 


z 
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Sot an den Meiſbletenden derſteigert werden. 23 des Kaufgeldes können zu 474 
ge en darauf ſtehen bleiben. Die näheren Bedingungen und 
eſiß⸗Dokumente ſind täglich dei mir eingufehen. g 
H r er glich da J. T. Engelhard, Auctionater. 
92. Dienſtag, den 12. Mai d. J. ſoll auf freiwilliges Verlangen im Artus⸗ 
bofe öffentlich verfteigert werden: das Brundſtück in der Breitgaſſe, Servis 1 1104, 
Hopotheken. A 26., beſteh end aus 1 maſſiv erbauten, drei Stock hohen Woha⸗ 
Haufe, nedbſt Seitens und Hintergebäude und dazu gehörigen Hofplatz mit Brunnen⸗ 
waſſer. Die Befipdecumente und Bedingungen konnen täglich dei mir eingeſchen 
werden. J. T. Engelhard, Auetionator. 
93. Dienſtag, den 12. Mai d. J., fol das Grundſtück in der Kohleygaſſe un, 
ter der SerbisRummer 1035., welches zum Betriebe eines Putz- oder SNE La⸗ 
dengefchäfte eingerichtet iſt, im Artushofe an den Meiſtbietenden verſteigert werden. 
Die Beſiz⸗Dokumente und Bedingungen, Ip wie die nähere Beſchreidung des Grund⸗ 
ſtücks, find taͤglich dei mir einzuſehen. J. T. Engelhard, Auctionator. 
Schiffs ⸗NKapport. 
Den 21. April geſegelt. 0 


E. Rasmuſſen — Norwegen — Getreide. 


ES Wind O. N. O. 
Den 23. April angekommen. 5 


OD. W. Pronck — Being — Amſterdam — Ballaſt. S. L. A. Hepner. 
J. Grant — Red Rover — Aberdeen — Ballaſt. P. J. Albrecht & Co. 
Tb. Major — Crowley — Hamburg ES Ordre. 8 
J. Hudſon — Adiſon — London — P. J. Albrecht & Co. 
W. Compton — Independence — Hartlepool — Gteinfohlen. Dieſelben. 
3. Fyffe — Ebarlotte — Dundee — Ballafl. C. Nisbet. 
W. Melburn — Kelloe — Corenhagen — Ballaſt. F. & W. Ludwig. 
P. W. Kidd — Nymph — London — Ballaſt. Tb. Bebrend & Co. 
F. W Focken — Jengfe Hanna — Leer — Dachpfannen u. Eiſen. Ordre. 
N. M. Peterſen — Campagniet — Galmar — Flie ſenſteine. Bencke & Co, 
F. Bieze — Herſtelling — Hamburg — Stückgut. C. H. Zanter, 


B. Roltgers — Carolus — Antwerpen — Ballaſt. Ordre. 


J. R. Ramm — Undine — Stralſund 8 
J. S. Bonjer — Fleundig Eliſe — Amſterdam — — 
8 C. Nauſch — Erneſtine — Barth — — 
` T. Meltema — J. Willem — Amſterdam — — 
G. Ambroß — eipio — London — — 
S. Bengſioͤn — Johann — Drammen — — 
I. Bengſiön — Jehanne — Udewolla — — 
MN. Marx — j. Heinrich — Stettin — Stückguk. Ordre, Së 
C. Beilegaard — Amphitrite — Amſterdam — Ballafiı. G. F. Focking. 
©. Stepbenſon — Union — Copenhagen — Ballaß. F. & W. Ludwig. 
7 Z Sin Ze 2 5 Alkmar — Ballaſt. Dalat Ss 
„H. Cocken — Geſina Batharing — Amſterdam — Ballaſt. Ordre. 
Gen Wind N. N. O. 
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etreide matte zu Dansi — 

SÉ ‚vom 21. bis incl. 23. April 1630. 9ı 3 

I. Aus dem Waſſer: Die Laft zu 60 Safft. find 6783 Lag Getreide überbaut 
zu Kauf geſtellt worden. Davon 2982 Laſt unverkauft and 364 eat, e 


Lee en ag 
Weizen. = zum Ver⸗ zum 
, brauch. | Tranſit. 


Gerſte. e Hafer. | Erbſen. 


5 , l en 

S Beta: bene. 2333 153 | — 894 6 er 
Bean ld. 27 —133 119 — 10-107) — — 
Preis gut Wii 6335 | 


2. Unverkauft Laſten: Kaes 
II. Vom Lande: 
Id. Schfl. Sgr. 


Thorn = paflirt vom 18. bis incl. 21. April 1840 und Geer Danzig beſtimmt: 
1560 Dt 24 ant, Weiten. 


f i 2” e 
Berichtigung. W 96., Annonce 11., Zeile 2 belles ſtatt — und meine — um meiner. 


